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N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 3.3.2 öffentlich 
 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss, HA/029/ X 

Sitzung am : 30.08.2010 

Sitzungsort : Sitzungsraum 2 Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 18:15 Sitzungsende : 18:55 
 
Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitzende/r : gez. Günther Nicolai 

Schriftführer/in : gez. Nadine Peters 
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T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 30.08.2010 

 
 
Sitzungsteilnehmer 
 
Vorsitz  

 Herr Günther Nicolai  
 

Teilnehmer  

 Herr Hans-Georg Becker für Herrn Berbig 
 Herr Uwe Engel für Herrn Paustenbach 
 Frau Sybille Hahn  
 Herr Helmuth Krebber  
 Herr Gert Leiteritz  
 Herr Joachim Murmann  
 Frau Heideltraud Peihs  
 Frau Maren Plaschnick  
 Herr Wolfgang Schmidt  
 Herr Klaus-Peter Schroeder  
 Herr Arne Schumacher  
 Frau Gisela Wendland für Herrn Lange 
 

Verwaltung  

 Frau Siegried Becker Amt 10 
 Frau Nadine Peters Fachbereich 102, Protokoll 
 Herr Ulrich Schuck Fachbereich 371 
 Herr Joachim Seyferth Amt 37 
 Herr Wulf-Dieter Syttkus Amt 20 
 

sonstige  

 Frau Gabriele Heyer Stadtvertreterin 
 Frau Angelika Kahlert Seniorenbeirat 
 Frau Marlis Krogmann Stadtvertreterin 
 Frau Kathrin Oehme Stadtpräsidentin 
 
 
Entschuldigt fehlten 
Teilnehmer  

 Herr Miro Berbig  
 Herr Jürgen Lange  
 Herr Johannes Paustenbach  
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 30.08.2010 

 
 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
TOP 3 :  
Einwohnerfragestunde 
 
TOP 4 : B 10/0315 
Gebührensatzung für öffentliche Feuerwehren der Stadt Norderstedt ab Oktober 2010 
 
TOP 5 : B 10/0322 
Zuweisung an Vereine und Verbände, hier: Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein 
 
TOP 6 : M 10/0326 
Strategische Flächensicherung, Erwerb / Verkauf von Grundstücken 
 
TOP 7 : M 10/0335 
Sitzungstermine des Hauptausschusses 2011 
 
TOP 8 :  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
 
TOP 8.1 :  
Bericht Herr Bosse - Verfassungswidriges Landeswahlrecht 
 
TOP 8.2 : M 10/0287 
Bericht Herr Bosse - Beantwortung der Anfrage von Frau Plaschnick vom 31.05.2010; 
Beschlusskontrolle 
 
TOP 8.3 : M 10/0320 
Bericht Herr Bosse - Entwicklung des Gewerbesteuersolls 
 
TOP 8.4 : M 10/0327 
Bericht Herr Bosse - Beantwortung der Anfrage von Herrn Krebber vom 28.06.2010; 
"Fahrbahnverengung Quickborner Straße" 
 
TOP 8.5 :  
Bericht Herr Bosse - Kommunaler Investitionsfond gemäß § 19 FAG; Behebung der 
Winterschäden 
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TOP 8.6 : M 10/0354 
Bericht Herr Bosse - Einführung von Car-Sharing im Stadtgebiet Norderstedt 
 
TOP 8.7 :  
Anfrage Herr Engel - Sperrmüllabfuhr 
 
TOP 8.8 :  
Anfrage Herr Schroeder - Standort der Tagesklinik 
 
TOP 8.9 :  
Anfrage Frau Hahn - Beteiligungscontrolling 
 
TOP 8.10 :  
Anfrage Frau Kahlert - Sachstandsberichts bezüglich der Induktionsschleifenanlage 
für die Sitzungsräume der Stadt Norderstedt 
 
TOP 8.11 :  
Anfrage Herr Schumacher - Geschirrspülmaschine für die Fraktionssekretärinnen 
 

Nichtöffentliche Sitzung 
 
TOP 9 :  
Berichte und Anfragen - nicht öffentlich 
 
TOP 9.1 :  
Bericht Herr Bosse - Protokoll Fluglärmschutzkommission 
 
TOP 9.2 :  
Bericht Herr Bosse - Protokoll der Gesellschafterversammlung Mehrzwecksäle 
Norderstedt GmbH 
 
TOP 9.3 :  
Bericht Herr Bosse - Protokoll der Gesellschafterversammlung 
Entwicklungsgesellschaft Norderstedt mbH 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Hauptausschuss 

Sitzungsdatum : 30.08.2010 

 
 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende Herr Nicolai eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, stellt die form- 
und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit mit 13 Mitgliedern fest. 
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung 
 
Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung: 
 
Bei 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 3:  
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen der anwesenden Einwohner/innen gestellt. 
 
 
TOP 4: B 10/0315 
Gebührensatzung für öffentliche Feuerwehren der Stadt Norderstedt ab Oktober 2010 
 
Frau Plaschnick bittet um eine Aufstellung über die Höhe der Einnahmen der letzten 3 Jahre. 
 
Die nachfolgenden Zahlen werden zu Protokoll gegeben:   2007   44.595,76 € 
         2008   47.284,77 € 
         2009   51.125,20 €. 
 
Frau Hahn bittet um eine Auflistung der Kalkulation der Gebührensätze (Anlage 1). 
 
Diesbezüglich erläutert Herr Seyferth, dass die Kalkulation der Feuerwehr Norderstedt sehr 
komplex und eventuell nicht leicht nachvollziehbar ist. Die Kalkulation basiert auf den letzten 
3 Haushaltsjahren. 
 
Herr Krebber fragt an, ob die neue Gebührenberechnung gemäß § 6 Absatz 3 der 
Gebührensatzung rechtmäßig ist. 
 
Herr Seyferth führt aus, dass diese Art der Berechnung durch das Brandschutzgesetz 
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gegeben und somit rechtmäßig ist. 
 
Weitere Fragen der Mitglieder werden durch Herrn Seyferth beantwortet. 
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgenden Beschluss:  
 
Die Stadtvertretung beschließt die Gebührensatzung für die öffentlichen Feuerwehren der 
Stadt Norderstedt in der Fassung der Anlage 1 zu diesem Beschluss. 
 
Abstimmung: 
 
Bei 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 5: B 10/0322 
Zuweisung an Vereine und Verbände, hier: Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein 
 
Fragen der Mitglieder werden durch Frau Becker beantwortet. 
 
Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss beschließt, der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein e. V. für das 
Jahr 2011 einen Zuschuss in Höhe von 11.000 € für die Fortführung der Aufklärung und 
Beratung der Verbraucher in Norderstedt zu gewähren. 
 
Verwendungsnachweise sind vorzulegen. 
 
Haushaltsmittel sind eingeplant. 
 
Abstimmung: 
 
Bei 13 Ja-Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
 
TOP 6: M 10/0326 
Strategische Flächensicherung, Erwerb / Verkauf von Grundstücken 
 
Herr Syttkus erläutert die Vorlage. 
 
Fragen der Mitglieder werden durch die Verwaltung beantwortet. 
 
 
TOP 7: M 10/0335 
Sitzungstermine des Hauptausschusses 2011 
 
Die Sitzungstermine des Hauptausschusses werden einvernehmlich zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
TOP 8:  
Berichte und Anfragen - öffentlich 
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TOP 8.1:  
Bericht Herr Bosse - Verfassungswidriges Landeswahlrecht 
 
Herr Bosse gibt eine Pressemitteilung des Schleswig-Holsteinischen Verfassungsgerichtes 
zum Thema „Parlament muss verfassungswidriges Landeswahlrecht zügig ändern“ vom 
30.08.2010 als Anlage 2 zu Protokoll. 
 
 
TOP 8.2: M 10/0287 
Bericht Herr Bosse - Beantwortung der Anfrage von Frau Plaschnick vom 31.05.2010; 
Beschlusskontrolle 
 
Herr Bosse gibt die nachfolgende Beantwortung der Anfrage von Frau Plaschnick vom 
31.05.2010 zum Thema „Beschlusskontrolle“ zu Protokoll: 
 
Sachverhalt 
 
Frau Plaschnick hat in der Sitzung des Hauptausschusses die folgenden Fragen gestellt: 
 
1. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung künftig aussagekräftige Beschlusskontrollen 
z.B. in Form von Word- oder Exceldokumenten herzustellen. 
2. Könnte die neue Form der Beschlusskontrolle einheitlich in allen Ausschüssen Anwendung 
finden? 
 
Zu 1.  
 
Die Beschlusskontrollen werden aus dem Programm „Session“ erzeugt. Ein Export in Excel- 
oder Worddokumente ist nicht möglich. Unabhängig davon würde sich allenfalls die Form, 
nicht aber der Inhalt ändern. 
 
Eine Anlage der Beschlusskontrolle in Word oder Excel bedeutet einen erhöhten 
Arbeitsauwand, der erhebliche Personalkapazitäten binden würde. Unabhängig davon ist es 
zweifelhaft, ob die genannten Programme dafür die geeigneten Werkzeuge sind. 
 
Die Beschlusskontrolle bezieht sich z.Z. lediglich auf die Erledigung von Anfragen. Die 
Ausführung der Beschlüsse wird in den Halbjahresberichten der Ämter dargestellt. Die 
Aufgabe kann nicht zentral wahrgenommen werden. 
 
Zu 2.  
 
entfällt 
 
 
TOP 8.3: M 10/0320 
Bericht Herr Bosse - Entwicklung des Gewerbesteuersolls 
 
Herr Bosse berichtet zum Thema „Entwicklung des Gewerbesteuersolls“ und gibt die 
nachfolgenden Zahlen zu Protokoll: 
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2009  +/- 2010  +/-

Jahresanf. B. 45.626 33.958
Januar 50.303 4.677 37.336 3.378
Februar 52.049 1.746 40.989 3.653
März 48.410 -3.639 43.683 2.694
April 43.906 -4.504 41.258 -2.425
Mai 36.026 -7.880 44.910 3.652
Juni 38.242 2.216 43.301 -1.609
Juli 37.093 -1.149 45.905 2.604
August 36.731 -362
September 35.942 -789
Oktober 37.234 1.292
November 36.566 -668
Dezember 36.094 -472

HH-Ansatz 36.184 47.000
  

 
 
TOP 8.4: M 10/0327 
Bericht Herr Bosse - Beantwortung der Anfrage von Herrn Krebber vom 28.06.2010; 
"Fahrbahnverengung Quickborner Straße" 
 

Herr Bosse gibt die nachfolgende Beantwortung der Anfrage von Herrn Krebber vom 
28.06.2010 zum Thema „Fahrbahnverengung Quickborner Straße“ zu Protokoll: 
 
In der Sitzung des Hauptausschusses am 28.06.2010 kritisierte Herr Krebber in TOP 6.5 
die neue Fahrbahnverengung auf der Quickborner Straße und regte an, eine Tempo-30-
Zone an dieser Stelle einzurichten. Die neu aufgestellten „Verkehrskontrolleure“ stellen 
ein erhebliches Verkehrsproblem dar. Eine Geschwindigkeitsreduzierung wird ebenfalls 
nicht erreicht. 
 
Antwort: 
 
Diese Verkehrsberuhigung ist auf Wunsch zahlreicher Anwohner der Quickborner Straße 
errichtet worden. 
 
Sie wurde bisher baulich nur provisorisch ausgeführt, da die Verwaltung gemeinsam mit 
den Anwohnern nach einer Probezeit von ca. 3 - 6 Monaten Bilanz ziehen will, ob diese 
Hindernisse den gewünschten Zweck erfüllen. Danach wird erst endgültig entschieden, 
ob diese Verkehrshindernisse fest installiert oder die provisorischen wieder entfernt 
werden. 
 
Die Errichtung einer Tempo-30-Zone ist in diesem Anschnitt straßenverkehrsrechtlich 
nicht möglich, da sie nur abseits von Hauptverkehrsstraßen eingerichtet werden dürfen. 
Die Quickborner Straße ist zwischen Ulzburger Straße und Beim Umspannwerk / 
Lawaetzstraße jedoch eine solche und gehört zudem noch zum Vorbehaltsnetz der Stadt 
Norderstedt. 
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TOP 8.5:  
Bericht Herr Bosse - Kommunaler Investitionsfond gemäß § 19 FAG; Behebung der 
Winterschäden 
 
Herr Bosse berichtet zum Thema „Kommunaler Investitionsfond gemäß § 19 FAG; 
Sonderprogramm zur Behebung winterbedingter Straßenschäden; 
Reparaturen/Deckensanierung im Stadtgebiet“ und gibt ein Schreiben des Innenministeriums 
vom 27. August 2010 als Anlage 3 zu Protokoll. 
 
 
TOP 8.6: M 10/0354 
Bericht Herr Bosse - Einführung von Car-Sharing im Stadtgebiet Norderstedt 
 
Herr Bosse berichtet zum Thema „Einführung von Car-Sharing im Stadtgebiet Norderstedt“ 
und gibt die nachstehenden Erläuterungen zu Protokoll: 
 
Sachverhalt 
 

Bei der Aufstellung des Lärmaktionsplans hat die Stadt Norderstedt den Autoverkehr als 
Hauptverursacher des Lärms identifiziert. Deshalb ist CarSharing (CS) als Maßnahme im 
Lärmaktionsplan verortet (Maßnahme 2008-05). CS bietet sich als organisierte 
gemeinschaftliche Nutzung von Fahrzeugen in beliebiger Rechtsform an, um in 
Norderstedt „Lebenswert leise“ ein Stück näher zu kommen. CS bietet sowohl 
ökonomisch als auch ökologisch Vorteile für den einzelnen Nutzer sowie für die 
Gemeinde.  

Der Umsetzungsvorschlag mit dem Betreiber greenwheels wurde am 03.06.2010 im 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr vorgestellt. Der Ausschuss hat der 
Stadtverwaltung empfohlen, das Konzept umzusetzen. Die Umsetzung wurde bereits 
eingeleitet und startete am 01.09.2010. In diesem Ausschuss soll ein Sachstandsbericht über 
die Modalitäten gegeben werden. 
 
a) Anzahl der Standorte 
 
Im Modellprojekt werden zunächst erstmalig 3 Standorte in Norderstedt eingerichtet: 
Norderstedt-Mitte, Herold Center und Ulzburger Straße mit jeweils einem Pkw. 
Die CS-Stellplätze in Norderstedt-Mitte und am Herold Center befinden sich im öffentlichen 
Straßenraum, der Parkplatz an der Ulzburger Straße ist nicht öffentlich gewidmet, aber frei 
zugänglich.  
 
b) Lage und Ausstattung der Standorte 
 
Alle Stationen werden durch ein greenwheels-Schild gekennzeichnet. Die einzelnen 
Stationen (Einzelheiten zu den Standorten sind der Präsentation während der Sitzung zu 
entnehmen): 
Die Station in Norderstedt-Mitte ist auf dem Postvorhof gelegen und durch eine Schranke 
vom öffentlichen Straßenraum getrennt. Alle CS-Kunden erhalten eine Chipkarte mit dem 
Zugangscode. 
Am Herold Center wird der CS-Stellplatz an der Kiss & Ride-Parkbucht westlich des ZOB 
eingerichtet. Als zusätzlicher Hinweis ist eine grüne Markierung aufgetragen worden, um 
Fremdparker abzuschrecken. Im Gegenzug wurden die eingeschränkten Halteverbots-
schilder entfernt.  
Auf dem Parkplatz an der Ulzburger Straße 6 im südwestlichen Quadrant am Knoten 
Ochsenzoll wird ein Pkw-Stellplatz für das CS-Fahrzeug bereitgestellt. Hierfür sind keine 
besonderen Vorarbeiten notwendig. 
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c) Öffentlichkeitsarbeit und Kooperationspartner 
 
Die Standorte sind am 31. August 2010 eingeweiht worden. An dieser Presseveranstaltung 
hat der Baudezernent Herr Bosse teilgenommen.  
Auf der Norderstedter Internetseite wird ein dauerhafter Hinweis mit einer Verlinkung auf den 
CS-Betreiber installiert.  
Als Kooperationspartner hat die Stadtverwaltung Herrmann Touristik GmbH in der 
Rathausallee gewinnen können. Im Reisebüro muss der Neukunde den Besitz eines 
Führerscheins nachweisen. 
 
d) Kosten  
 
Bei der Einrichtung von 3 Stationen belaufen sich die Gesamtkosten für die Stadtverwaltung 
auf maximal 3.600,00 €/Jahr (300,00 €/Monat) abzüglich der Erlöse, die Greenwheels 
innerhalb eines Jahres an dieser Station erwirtschaftet. Die Kosten sind durch das 
Produktkonto 541000.092380 (LAP-Investitionen) gedeckt. 
Nach einem halben Jahr werden die Stationen an der Ulzburger Straße und am Herold 
Center mit dem Betreiber auf Wirtschaftlichkeit geprüft. Die Station in Norderstedt-Mitte bleibt 
mindestens ein Jahr bestehen und wird dann ebenfalls auf Wirtschaftlichkeit geprüft. 
 
 
TOP 8.7:  
Anfrage Herr Engel - Sperrmüllabfuhr 
 
Herr Engel fragt zum Thema „Sperrmüllabfuhr und gibt die nachstehenden Fragen schriftlich 
zu Protokoll: 
 
Da es nun durch die Stadtvertretung beschlossen ist, das die Sperrmüllabfuhr für mindestens 
3 Jahre auf Abruf erfolgt, möchte ich, um Hamburqer Verhältnisse zu vermeiden, eine 
möglichst detaillierte Darstellung wie der Bürger sich mit der Stadt in Verbindung setzen 
muss und was er alles angeben soll.  
 
Muss „Er" schreiben,  
kann „Er" telefonisch Kontakt aufnehmen,  
können sich mehrere Bürger zusammenschließen,  
muss eine Liste der zu entsorgenden Dinge erstellt werden,  
wann muss rausgestellt werden? (Wenn das Abfuhrgut um 06:00h draußen sein muss 
bedeutet das, dass es meist am Vorabend an die Straße gestellt wird)  
was ist wenn „Unbefugte" Sachen dazustellen?  
usw.  
 
Um eine schnelle Beantwortung wird gebeten . 
 
 
TOP 8.8:  
Anfrage Herr Schroeder - Standort der Tagesklinik 
 
Herr Schroeder fragt nach dem Sachstand bezüglich des Standortes der Tagesklinik. 
 
Herr Bosse antwortet direkt und erläutert, dass eine entsprechende Vorlage in Vorbereitung 
ist. 
 
 
TOP 8.9:  
Anfrage Frau Hahn - Beteiligungscontrolling 
 
Frau Hahn fragt erneut zum Thema „Beteiligungscontrolling“. 
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Herr Syttkus erläutert, dass ein Bericht zum Thema Beteiligungscontrolling in der Sitzung am 
13.09.2010 bzw. in der Sitzung am 27.09.2010 vorliegen wird. 
 
 
TOP 8.10:  
Anfrage Frau Kahlert - Sachstandsberichts bezüglich der Induktionsschleifenanlage 
für die Sitzungsräume der Stadt Norderstedt 
 
Frau Kahlert bittet um einen Sachstandbericht zum Thema „Induktionsschleifenanlage für die 
Sitzungsräume der Stadt Norderstedt“. 
 
Frau Becker erläutert, dass die Prüfung zum Einbau einer solchen Anlage sehr aufwendig 
und noch nicht abgeschlossen ist. 
 
Herr Engel schlägt vor, um die Lautstärke zu erhöhen, einen Equalizer zwischenzuschalten. 
 
 
TOP 8.11:  
Anfrage Herr Schumacher - Geschirrspülmaschine für die Fraktionssekretärinnen 
 
Herr Schumacher fragt an, ob die Möglichkeit bestünde, eine Geschirrspülmaschine für die 
Fraktionssekretärinnen in die Küche der Fraktionen einbauen zu lassen. 
 
Frau Becker antwortet direkt. 


